
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

die Fraktionsgemeinschaft Bündnis 90/Die Grünen /FDP beantragt die Aufnahme des
Antrages  “Einführung  von Gender  Budgeting”  in  die  Tagesordnung des  nächsten
Stadtrates.

Beschlussvorschlag 

Der Stadtrat der Kreisstadt Neunkirchen möge beschließen 

Die Einführung von Gender Budgeting für die Haushalte ab 2016

Begründung

Vor dem Hintergrund knapper finanzieller Mittel ist eine Neuausrichtung und Moderni-
sierung der Haushaltspolitik erforderlich. Der Haushalt der Kreisstadt Neunkirchen
entscheidet über die Lebensbedingungen von Bürgerinnen und Bürgern. Mit Gender
Budgeting können die begrenzenden finanzielle Mittel passgenauer genutzt werden.
Der Kern von Gender Budgeting ist die Umsetzung von Gleichstellung im Haushalt.
Kein Haushalt ist geschlechtsneutral. Gender Budgeting zielt auf Transparenz und
prüft die Verteilung öffentlicher Mittel auf Frauen und Männer ebenso wie die Wirkung
haushaltsbezogener Maßnahmen auf die Ressourcen Geld und Zeit sowie bezahlte
und unbezahlte Arbeit. Ein geschlechtersensibler Haushalt ermöglicht eine genaue
Identifikation von Zielgruppen und zeigt, ob beispielsweise im Ausgabenbereich die
Gleichstellung von Frauen und Männern als ein Ergebnis mit bewirkt wird.
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